
und demokratischen Kräften in unserem Land, die sich im Kampf für ein progressives, 
demokratisches Irak vereinigen (Beifall), das gemeinsam mit allen fortschrittlichen ara­
bischen Kräften und Regierungen gegen den Weltimperialismus und die israelische 
Aggression und für die Freiheit und das Glück unseres Volkes kämpft.

Unsere Partei strebt nach immer festeren und entwickelteren Beziehungen zu eurer 
Partei. Das Beste, was wir dafür tun können, ist, gemeinsam mit euch an unseren er­
probten Prinzipien, den Prinzipien des Marxismus-Leninismus und der proletarischen 
internationalistischen Solidarität, festzuhalten. (Starker Beifall.) Wir möchten bekräfti­
gen, was Genosse Erich Honecker in seinem Bericht an euren Parteitag sagte, nämlich, 
daß sich wahre Freundschaft in schwierigen Zeiten und in komplizierter Situation be­
währt» (Starker Beifall.)

Es lebe der X. Parteitag der SED!
Es lebe die tiefe Freundschaft zwischen unseren Völkern und Parteien! (Lang an­

haltender, starker Beifall. Die Delegierten und Gäste erheben sich von den Plätzen.)

Tagungsleiter Paul Verner: Liebe Genossinnen und Genossen! Die Vertreter der 
jüngsten Generation unseres Landes haben gebeten, den Delegierten des X. Parteitages 
ihre Grüße zu entbieten. Wir empfangen jetzt eine Delegation der Pionierorganisation 
„Emst Thälmann“. (Lang anhaltender, starker Beifall. Die Delegierten und Gäste erhe­
ben sich von den Plätzen. Hochrufe.

Einmarsch der Thälmannpioniere mit dem Lied „Wir tragen die blaue Fahne“ und 
dem Fanfarensignal „Pioniersignal X. Parteitag“.)

Kommandierender Pionier Tobias Böttcher, Oberschule „Heinrich Rau“ Wildau, 
Kreis Königs Wusterhausen, Freundschaftsratsvorsitzender, 6. Klasse: Zur Meldung 
an den Generalsekretär des Zentralkomitees der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands, Genossen Erich Honecker, Achtung! Genosse Erich Honecker, ich 
melde: Eine Delegation der Pionierorganisation „Emst Thälmann“ ist zur Begrüßung 
des X. Parteitages angetreten. Heute — am 95. Geburtstag Ernst Thälmanns — über­
bringen wir die Grüße von allen Jung- und Thälmannpionieren der Deutschen Demo­
kratischen Republik.

Unsere Losung lautet: „Mit unserem ,Pioniersignal X. Parteitag1 stärken wir unser 
sozialistisches Vaterland, lernen und kämpfen wir nach dem Vorbild Ernst Thäl­
manns.“

Es meldet Thälmannpionier Tobias Böttcher, Freundschaftsratsvorsitzender der Pio­
nierfreundschaft „Heinrich Rau“ Wildau. (Lang anhaltender, starker Beifall. Hochmfe 
auf die Pionierorganisation „Emst Thälmann“.)

Thälmannpionier Peter Fiedler, 8. Oberschule Berlin-Marzahn, Gruppenratsvorsit-
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